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Zurrgurte

Ladungssicherung

Gesetze und Richtlinien, die Sie kennen sollten.
Straßenverkehrszulassungsverordnung: § 31 (2) StVZO

Straßenverkehrsordnung: § 22 (1) StVO, § 23 (1) StVO

Unfallverhütungsvorschrift: § 22 (1) UVV, § 37 (3+4) UVV

Niederzurren
Beim Niederzurren wird das zu transportierende Objekt an die Ladefläche gedrückt. 
Die Spannung des Zurrgurtes muss die Reibung der Ladung mit dem Untergrund so 
weit erhöhen, dass nichts mehr verrutschen kann.

α : mind. 30°

Diagonalzurren (Schrägzurren)
Bei dieser Methode wird die Ladung direkt mit dem Fahrzeug verbunden. Die Zurr-
gurte müssen hier alle Kräfte aufnehmen, die beim Beschleunigen, beim Bremsen 
und in Kurven entstehen.

α: 0° - 60°

β: 20° - 45°

Zurrtechniken

Ermittlung der benötigen Zurrgurt-Anzahl

Beispiel:

Ladung 1.000 kg

Winkel α: 60°

Zurrkraft LC: 500 daN

Gleitreibbeiwert: 0,2

Anzahl der Gurte: 12 Stück
Mit Anti-Rutsch-Matte: 2 Gurte

Gleitreibbeiwerte

Gleitreibezahl μ trocken naß fettig

Holz / Holz 0,20 - 0,50 0,20 - 0,25 0,05 - 0,15

Metall / Holz 0,20 - 0,50 0,20 - 0,25 0,02 - 0,10

Metall / Metall 0,10 - 0,25 0,10 - 0,20 0,01 - 0,10

Beton / Holz 0,30 - 0,60 0,30 - 0,50 0,10 - 0,20

Anti-Rutsch-Matte mind. 0,60 mind. 0,60

Zurrkraft LC
Gewicht der Ladung 250 kg 1000kg 2000kg

Winkel 45° 60° 90° 45° 60° 90° 45° 60° 90°

250 daN
ohne Anti-Rutschmatte 22 18 15

mit Anti-Rutschmatte 3 3 3

500 daN
ohne Anti-Rutschmatte 4 3 3 14 12 10

mit Anti-Rutschmatte 2 2 2 2 2 2 4 3 3

1000 daN
ohne Anti-Rutschmatte 3 3 2 11 9 8 22 18 15

mit Anti-Rutschmatte 2 2 2 2 2 2 3 2 2

1500 daN
ohne Anti-Rutschmatte 2 2 2 8 6 5 15 12 10

mit Anti-Rutschmatte 2 2 2 2 2 2

2000 daN
ohne Anti-Rutschmatte 2 2 2 8 6 5 15 12 10

mit Anti-Rutschmatte 2 2 2 2 2 2

2500 daN
ohne Anti-Rutschmatte 5 4 3 9 7 6

mit Anti-Rutschmatte 2 2 2 2 2 2
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Ladungssicherung
Zurrgurte - Was sie wissen müssen

Hebebänder und Rundschlingen

Was ist beim Zurren zu beachten:
-	 saubere Ladefläche - gegebenfalls abkehren

-	 hohe Reibbeiwerte erzielen, um ein Verschieben der Ladung zu verhindern - z.B. durch Einsatz von rutschhemmenden 
Materialien unter,  bei Bedarf aber auch zwischen der Ladung

-	 Ladelücken vermeiden, Schweres nach unten - Leichtes obenauf, der Ladungsschwerpunkt sollte über der Längsmit-
telachse liegen

-	 Ratschen wechselseitig einsetzen, Haken nie an der Spitze belasten, Gurte müssen über ihre ganze Breite aufliegen, 
Gurte nicht knoten

-	 bei freistehender Ladung mindestens 2 Gurte verwenden - Sicherung in alle Richtungen

-	 Gurte dürfen keine Beschädigungen aufweisen, Haken und Spannelemente dürfen keine Deformationen aufweisen

Farbcode für die Tragfähigkeit

Beispieletikett

Was steht auf dem Etikett

Was steht auf dem Etikett Farbe des Etikett
-	 Material (Werkstoffkurzzeichen)

- 	 Handkraft ShF 

-	 Vorspannkraft Stf

-	 Zugkraft für das Umspannen

-	 Zugkraft gerader Zug LC

-	 Nicht heben - nur Zurren

-	 die Norm EN 12195-2

-	 Dehnung

-	 Rückverfolgungscode  
(Artikelnummer, Serien Nr. usw.)

-	 Herstellungsdatum Monat/Jahr

-	 die Gurtlänge

-	 der Hersteller/Inverkehrbringer

je nach Material des Zurrgurt

-	 Material 

-	 die Norm EN 1492-2

- 	 Tragfähigkeit bei verschiedenen An-
schlagsarten

-	 der Hersteller/Inverkehrbringer

- 	 Länge

-	 Herstellungsdatum

gleiche Farbe = gleiche Tragfähigkeit

100% Polyester

<45°

<45°

<60°

<60°

EN 1492-2
Serie Nr. 100891877

Datum 10/2013

Länge 1,5 m

1000 kg

700 kg

800 kg

1400 kg

500 kg

2000 kg

1000 kg

1000 kg

5000 kg

1500 kg

6000 kg

2000 kg

8000 kg

3000 kg

10000 kg

4000 kg

Polyester

Polypropylen

100% PES

Nicht heben - nur Zurren
No Lifting - only lashing

LG 6,0 m 

EN 12195-2
Dehnung �7%
Art.-Nr.: ZG5

Serien Nr.: 042230003
EAN: 4003457252707
Monat/Jahr: 11/2014

7 kN

SHF 25 daN

STF≥35 daN / �175 daN

TRIUSO GmbH • Steeg 4
D-84428 Buchbach

LC 350 daN
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Forstwerkzeug - welches wofür?

Markenqualität

•	 Ochsenkopf, Müller, Bahco

•	 Profiqualität

•	 geschmiedeter Stahl

SPALTAXT
Zum Spalten von Holz
•	 größerer Keilwinkel (ca. 30°)

	 = hohe Flankenkräfte

	 = schnelleres Spalten

•	 zur Herstellung von Brennholz

•	 mit hochwertigem Stiel in Kuhfußform aus Eschen- oder Hickory-Holz

SPALTHAMMER
Zum Spalten von Holz + Treiben von Keilen
•	 größerer Keilwinkel (ca. 30°) = hohe Flankenkräfte  = schnelleres 

Spalten

•	 zur Herstellung von Brennholz

•	 mit hochwertigem Stiel in Kuhfußform aus Glasfaser, Eschen- oder 
Hickory-Holz

•	 Rückseite zu einem Hammer ausgebildet

•	 geeignet zum Treiben von Alu- und Kunststoffkeilen

TRIUSO GOLD/SCHWARZ

•	 mit Qualitätssiegel

•	 Handwerkerqualität

•	 geschmiedeter Stahl

 TRIUSO ROT

•	 Heimwerkerqualität

AXT
Zum Fällen, Entasten, Holz bearbeiten
•	 Schneide fein poliert

•	 wird mit beiden Händen geführt

•	 Keilwinkel der Axt beträgt ca. 10°

•	 mit hochwertigem Stiel in Kuhfußform aus Eschen- oder Hickory-Holz

BEIL Für genauere, feinere Holzarbeiten
•	 Schneide fein poliert

•	 wird mit einer Hand geführt

•	 kürzerer Stiel

•	 leichterer Kopf

•	 mit hochwertigem Stiel in Kuhfußform aus Glasfaser,  Eschen- 
oder Hickory-Holz
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Keile

Motorsägen-Schnitt-und Fällkeil
•	 geschmiedeter Sicherheitskeil

•	 speziell bei Arbeiten mit der Motorsäge

Kunststoffkeil
•	 nur zum Fällen - nicht zum Spalten

•	 extrem schlagfest

Alu-Fäll- und Spaltkeil
•	 stabil und besonders leicht

•	 zum Fällen und Spalten

Alu-Hohlkeil mit Einsatzholz
•	 zum Fällen und Spalten

•	 Einsatz verlängert die Keilwirkung

Stahl-Spaltkeil
•	 geschmiedeter Massivkeil

•	 beidseitige Mittelrille

Drehspaltkeil
•	 besonders zum Spalten geeignet

•	 gedrehte Form =  
hohe Spaltwirkung

ACHTUNG!
Das Treiben von Stahlkeilen mit einem Stahlhammer ist 

wegen der Gefahr herumfliegender Stahlteilchen  und Fun-
ken verboten. (Unfallverhütungsvorschrift “Forsten” §3) 

Stahlkeil = Verwendung eines  
Vorschlaghammer mit Kunststoffeinsatz
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Stiele für jeden Einsatz

ESCHE

•	 grobporig

•	 sehr hart

•	 sehr elastisch und zäh

•	 hohe Biegefestigkeit

•	 Elastizitätsmodul E“=16000 N/mm2

GLASFASER
•	 glatt

•	 fest, schwer

•	 hoher Glasfaseranteil > 60%

•	 höchste Bruchfestigkeit

•	 Elastizitätsmodul E“=44500 N/mm2

Vorteile:

•	 nahezu unzerstörbar

•	 hält ein Leben lang

HICKORY
•	 feinporig, langfasrig 

•	 sehr hart

•	 lange Lebensdauer

•	 hohe Biegefestigkeit

•	 Elastizitätsmodul E“=14900 N/mm2

Die Holzarten im Überblick
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Stiele
Eigenschaften der Holzarten

Holzart
Raumgewicht

in g/cm3

Zugfestigkeit
in N/mm2

Zugfestigkeit
in N/mm2

Biegefestigkeit
in N/mm2

Härte nach Brinell (bei 
12% Holz-feuchtigkeit)

in N/mm2

Hickory 0,74 - 0,78 150 52 - 56 115 - 139 76-90

Esche 0,65 130 - 160 43 - 69 100 - 127 64

Buche, rot 0,66 100 - 135 52 - 64 90 - 125 71

Buche, weiß 0,72 100 - 135 52 - 64 90 - 125 71

Pappel 0,40 - 0,45 69 - 76 29 - 37 54 - 76 25 - 33

Holzart Farbe Eigenschaften Verwendung

Hickory hellbraun bis rötlichbraun,  
Splint gelblich weiß

Das Holz ist hart, vor allem sehr zäh, 
biegsam und elastisch, schwindet 
stark, wenig dauerhaft im Freien

Werkzeugstiele, Sportgeräte,  
Sitzmöbel und Wagenbau

Esche
rahmweiß bis hellbraun,  

manchmal mit dunkelbraunem oder 
schwarzem Kern

Das harte Holz ist elastisch,  
biegsam, langfaserig, zäh und  

ziemlich schwer zu spalten

Wagnerarbeiten, Waggonbau,  
Werkzeugstiele, beanspruchte  
Konstruktionen, Innenausbau  

und Möbel

Buche, rot rötlich weiß bis hellrötlich Das Holz ist hart, zäh  
aber wenig elastisch

Möbelbau, Schulmöbel, Sperrholz
fabrikation und Waggonbau

Buche, weiß gelblichweiß bis hellgrau Das dichte Holz ist hart, sehr zäh, 
nicht witterungsbeständig

Möbelbau, Schulmöbel, Sperrholz-
fabrikation, Werk- und Hobelbänke 

und Waggonbau

Pappel hellbraun, hellgrünlich bis grau Das leichte Holz ist grobfaserig, sehr 
weich, leicht zu spalten

Zündholzfabrikation, Blindholz, 
Kisten und in Zelluloseindustrie
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Stiele
Schaufelstiele aus verschiedenen Materialien und ihre Eigenschaften

Esche Buche Weide Glasfaser

Länge 130 cm 130 cm 140 cm
135 cm

Stärke 40 mm 40 mm 42 mm 39 mm

Gewicht 900 g 950 g 770 g 995 g

Holzfeuchte 12 % 10 % 10 %

Eigenschaften elastisch und zäh, im 
Außenbereich wenig 
dauerhaft

hohe Biegefestigkeit, bei 
Witterungseinflüssen  
wenig dauerhaft und  
anfällig für Verzug

weiches Holz, geringe 
Dauerhaftigkeit gegenüber 
Witterungseinflüssen

hohe Bruchdehnung,  
Witterungsbeständig

Biegeprüfung
angelehnt an
DIN20151

aufgewendete Kraft um 
Stiel zu brechen:

885 N

aufgewendete Kraft um 
Stiel zu brechen:

1081 N

aufgewendete Kraft um 
Stiel zu brechen:

1098 N

aufgewendete Kraft um 
Stiel zu brechen:

„der Stiel ist nicht gebro-
chen, nach Entlastung 
ist er wieder in seine 
Ausgangsform zurückge-
gangen“
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Ringkeile für Hämmer

Die keilförmig ausgebildete 
Hülse drückt das Holz gleichmä-
ßig nach allen Seiten gegen die 
Wandung des Hammerauges.

Hammerkopf
Ringkeil

Stiel

Größe Ø D Ø d L±0,5

Gewicht

Esche Hickory

00 5,0 3,0 7,5 50 g 50 g

0 7,7 5,5 11,0 100 g 100 g

1 8,0 6,0 13,0 200 g

2 9,0 6,0 14,5 200 g

3 10,0 7,0 15,5 300 g

4 11,0 7,0 16,5 300 g

5 12,0 8, 17,5 400 g 400 g

6 13,0 9,0 19,0 500 g 500 g

6,5 14,0 10,0 20,0 600 g 600 g / 800 g

7 15,0 11,0 20,5 800 g 1000 g

7,5 16,0 11,0 21,5 1000 g 1500 g

8 17,0 12,0 23,5 1500 g 2000 g

9 18,0 12,0 25,0 2000 g

10 23,0 12,0 26,5

D

L

d
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Richtige Platzierung des 

Profi S-Fix-Keils

Gleichmäßige Spannungsverteilung 
auf der ganzen Stirnfläche des Stiels 

bzw.der Sprosse

Mit runder Sprosse Mit rechteckiger Sprosse

Platzierung des S-Fix-Keil

Profi S-Fix Keile

•	 es ist bei Verwendung von Profi S-Fix Keilen kein Ein-
sägen des Stieles erforderlich

•	 die Holzsubstanz im Werkzeuggehäuse bleibt voll-
kommen erhalten, daher ist ein Abbrechen des Stieles 
unmöglich

•	 jedes Werkzeug ist durch Profi S-Fix Keile unfallsicher 
und stielfest

•	 es ist die Stielbefestigung, die beim Gebrauch den 
Stiel bzw. dessen Längsfaserung nicht beschädigt und 
gleichzeitig eine unlösbare und sichere Verankerung 
aufweisen kann

•	 der Profi S-Fix Keil garantiert selbst dann unbedingtes 
und sicheres Festhalten des Stieles, wenn das Holz 
schwindet

•	 wenn die richtige Keilgröße gewählt ist, Einschlagen 
des Keiles und schon ist das Werkzeug gebrauchsfertig

Bitte beachten!

Die Keil-Breite ist stets kleiner zu wählen als der Durch-
messer bzw. die Breite der Stiele, damit der Keil im Stiel 
eingebettet liegt.

Bohrer

Stiele

Piktogramme

RPM

300

1000

Wasser-küh-
lung

niedrige Dreh-
zahl

Metall

Beton

Mauerwerk

armierter Beton

Holz

Schalung

Porzellan

Fliesen

Kunststoff

Plastik

Glas

40°

≥ø4

135°
Spitzen-winkel

4-Schneider

Steigungswinkel

Kreuzanschliff

DIN 1412 C

Dreikantschaft

10
mm

≥11
mm reduzierter 

Schaft

HM-Spitze

Schlag-bohren

kein Schlag-bohren

Akku- 
schrauber
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TRIUSO Hartmetall - Fugenfräser
Die TRIUSO-Fugenfräser sind optimal für 
das Ausfräsen der Mörtelfugen von Back-
steinhäusern geeignet. 
Desweiteren sind sie auch zum Fräsen von 
Schlitzen bei Elektroinstallationen oder 
Kanälen für Sanitärinstallationen in Ziegel, 
Putz und Gasbeton hervorragend geeignet.
Sowohl in horizontaler, wie auch in ver-
tikaler Richtung kann mit unseren Fu-
genfräsern gearbeitet werden. Die Ein-
stellung der Frästiefe erfolgt stufenlos.  
Durch die  Führungssohle mit dem Staub-

saugeranschluss, wird die Staubbelastung 
beim Arbeiten minimiert.
Der Fugenfräser wird direkt auf der Spin-
del des Winkelschleifers montiert. Um ein 
reibungsloses Arbeiten zu ermöglichen, 
sollte die Leistung des Winkelschleifers 
nicht unter 700 W liegen.
Die Fugenfräser sind mit allen gängigen 
Winkelschleifern einsetzbar (Bosch, Ma-
kita, Hitachi usw). Durch die 3 Hartme-
tallschneiden wird die Standzeit erheb-
lich erhöht.

1 2 3

4 5 6

7 8
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Körpermasstabelle für Herrenbekleidung

b
Brustumfanga

Körpergröße

c
Taillenumfang

d
Schrittlänge

Normalgröße Größe
a 

Körpergröße 
(cm) 

b 
Brustumfang 

(cm)

c 
Taillenumfang 

(cm)

d 
Schrittlänge 

(cm)

44
S

166-170 86-89 74-77 78-80

46 169-173 90-93 78-81 79-81

48
M

172-176 94-97 82-85 80-82

50 175-179 98-101 86-89 81-83

52
L

178-182 102-105 90-93 82-84

54 180-184 106-109 94-98 83-85

56
XL

182-186 110-113 99-103 84-86

58 184-188 114-117 104-108 85-88

60
XXL

185-189 118-121 109-113 86-89

62 187-191 122-125 114-118 87-90

64 XXXL 
(3XL)

189-193 126-129 119-123 88-91

66 191-194 130-133 124-128 89-92
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Eigenschaften geforderte Werte Bez. SB S1 S2 S3

Geschlossener Fersenbereich - • • •

Kraftstoffbeständigkeit, Sohle ORO - • • •

Antistatische Eigenschaften 100 Ohm bis 1000 Ohm A - • • •

Energieaufnahmevermögen im Fersen-
bereich

≥ 20 Joule E - • • •

Wasserdurchtritt/ -aufnahme ≥ 60’ - Aufnahme ≤ 30’ WRU - - • •

Durchtrittsicherheit ≥ 1000 N P - - - •

Kälteisolierung CI - - - -

Wärmeisolierung HI - - - -

Elektrische Leitfähigkeit der Schuhe max. 100 OHM C - - - -

Schutz vor Hitze bis 300°C HRO - - -

Rutschhemmung Kategorie C SRC - - -

Rutschhemmung Kategorie A SRA - - -

• Grundanforderungen; - Zusatzanforderungen

Klassifikation von Berufs-, Schutz-, und Sicherheitsschuhen
nach EN ISO 20345:2004, EN ISO 20346:2004 und EN ISO 20347:2004

Größenauswahl und Passform
Achten Sie beim Kauf Ihrer Sicherheitsschuhe auf die richtige Größe und den guten Sitz an Ihren Füßen. Natürlich unterliegt die Beurteilung der 
Passform sehr stark den persönlichen anatomischen Gegebenheiten des Schuhträgers. Probieren Sie auf jeden Fall vor dem Kauf Ihre neuen 
Schuhe. Nicht jeder Fuß passt in jeden Schuh. Eine nicht fußgerechte Passform, bzw. eine nicht angepasste Größe kann zu Stolper- und Umkni-
ckunfällen bis hin zu orthopädischen Schädigungen der Füße führen. 

Einsatzbereiche
Beachten Sie bei der Auswahl Ihres Sicherheitsschuhs, dass er für die von Ihnen ausgeführten Tätigkeiten und den Risiken Ihrer Arbeitsbedingun-
gen, in denen er getragen wird, den optimalen Schutz für Ihre Füße bietet. Gegebenenfalls muß für den Einsatzbereich eine Risikoanalyse durch-
geführt werden. Abhängig vom Risiko ist der Arbeitgeber für die Wahl der entsprechenden Schutzklasse der Sicherheitsschuhe verantwortlich.

Normen und Richtlinien
Innerhalb der Europäischen Union sind Sicherheitsschuhe als Teil der persönlichen Schutzausrüstung definiert und unterliegen folgenden Sicher-
heitsnormen: 
EN ISO 20344:2004	 Grundanforderungen und Prüfverfahren 
EN ISO 20345:2004	 Sicherheitsschuhe mit 200 Joule Energieaufnahmevermögen der Zehenschutzkappe 
EN ISO 20346:2004	 Schutzschuhe mit 100 Joule Energieaufnahmevermögen der Zehenschutzkappe 
EN ISO 20347:2004	 Berufsschuhe ohne Zehenschutzkappe 

Was ist der Unterschied zwischen Sicherheits-, Schutz- und Berufsschuhen? 
Berufsschuhe: 
Schuhe zum Schutz des Trägers vor Verletzungen nach DIN EN ISO 20347:2004.  
Schutzmerkmal: ohne Schutzkappe, aber z.B. rutschhemmend, antistatisch usw. 
Kurzbezeichnung: O

Schutzschuhe: 
Schuhe zum Schutz des Trägers vor Verletzungen nach DIN EN ISO 20346:2004.  
Schutzmerkmal: Zehenschutzkappe (z.B. aus Kunststoff), deren Schutzwirkung mit einer Prüfenergie von 100 Joule geprüft wird. 
Kurzbezeichnung: P

Sicherheitsschuhe: 
Schuhe zum Schutz des Trägers vor Verletzungen nach DIN EN ISO 20345:2004.  
Schutzmerkmal: Stahlkappe, deren Schutzwirkung mit einer Prüfenergie von 200 Joule geprüft wird. 
Kurzbezeichnung: S

Welche Klassen gibt es?
SB	 Standard, das heißt: entspricht den Grundanforderungen, kann fersenoffen sein.

S1	 Standardsicherheitsschuh

S2	 Standardsicherheitsschuh, jedoch für Bereiche, wo mit Nässeeinwirkung zu rechnen ist  
	 (hier wird besonderer Wert auf das Leder und die Nähte gelegt)

S3	 wie S2, jedoch mit durchtrittsicherer, profilierter Sohle

S4	 Gummi- oder Kunststoffstiefel, 100% wasserdicht

S5	 wie S4, jedoch mit durchtrittsicherer Zwischensohle

Sicherheitsschuhe
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Piktogramme

Ausstattung

Stahlkappe

Überkappe

rutschhemmend

stoßdämpfend

durchtrittsichere Zwischensohle

wasserundurchlässig (ca. 1h)

Kettensägenschutz

Flexible 
Protection

ölbeständig

antistatisch

hitzebeständig

Webpelzfutter

Durch die Metal-Free-Cap 
wird eine Gewichtsredu-
zierung bei der Kappe 
von bis zu 50% erreicht. 

Sie ist zudem wärme- und 
kälteisolierend, nicht magnetisch und 
beständig gegen Säuren und Basen.

Flexible 
Protection

Flexible 
Protection

Diese metallfreie Gewebezwi-
schensohle ist extrem flexibel 
und atmungsaktiv. Durch die 
speziell gewebten Fasern wird 
ein Eindringen von spitzen Ge-
genständen verhindert.

Im Vergleich zu einer 
herkömmlichen Stahl-
kappe, ist das Gewicht 
der Aluminium-Cap um 

40% reduziert. Ein leichter 
Schuh steigert den Laufkomfort und 
bietet trotzdem die gleiche Sicherheit.

Zehenschutzkappen aus 
Stahl zeichnen sich 
durch ihre ergonomisch 
optimierte Form aus. 

Die Steel-Cap bietet eine 
nahezu perfekte Passform und dement-
sprechend einen guten Tragekomfort. 

starke Reflektorstreifen für bessere Sicht-
barkeit auch bei Dunkelheit
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Fläche

Teer- und Betonflächen

empfindl. Terrassenpflaster

Kopfsteinpflaster

Kieswege/Rasen

Schneeart

Pulverschnee

Naßschnee (schwer)

Eis und Harsch

	 Matsch und Schlamm

Vorteile

lärmempfindliche Umgebung

Schieben und Schaufeln

Rostfrei

Handhabung

Empfohlene Einsatzbereiche

A E J
B F K
C G L
D H M

Vorteile, die überzeugen
Weniger Kraftaufwand durch opti-
mierte Schaufelform
-	 erfahrungsoptimierte Rundung 

-	 weniger Kraftaufwand

-	 Schieber gleitet leicht 

-	 Schieber füllt sich gleichmäßig

OVAL

Oval-Stiel, praktisch und griffig
-	 optimaler Krafteinsatz

-	 kein Verkrampfen der Hände 

-	 kein Kippen des Schiebers

-	 ergonomisches und effizientes Arbeiten

GEBOGEN

Ergonomisch gebogener Stiel

150 cm

1,50 m langer Stiel für müheloses 
Arbeiten

NORM

Entspricht gültigen Europanormen

SICHER

Versenkte Schrauben bei Kinderschie-
bern

SICHER

Weniger Verletzungsgefahr bei Kin-
derschiebern durch runde Kanten

SANDWICH

DIE SANDWICHKANTE
Die neue Generation der Schneeschie-
berkanten. Mit Sandwichtechnik für ein 
leichtes und leises Gleiten der Schnee-
schieber.
-	 Aluminiumkante für verwindungsarmes 

Schneeschieben

-	 Sandwichaufbau für sehr hohe Lebensdauer

-	 Softmaterial mit niedrigem Abriebsverhalten

-	 Profil speziell geformt um den Untergrund 
zu schonen

-	 Softmaterial für leichtes und leises Arbeiten

ALU

Nichtrostende ALU-Profilkante
-	 Spezial-Alu-Profilkante 

-	 gleitet leicht, ohne zu verhaken, schält den 
Schnee sauber vom Grund

-	 verleiht dem Blatt Stabilität

-	 lange Lebensdauer

GLEIT

TRIUSO patentierte Gleitkante
-	 für grobes Pflaster

-	 sehr leise

-	 hohe Haltbarkeit

-	 hohe Verschleißfestigkeit

-	 robust

-	 lange Lebensdauer auch bei extremer 
Belastung

FEDERSTAHL

TRIUSO Federstahlkante
-	 extrem robust

-	 verwindungsarme Kante für Aluschieber

-	 geeignet für Teeroberflächen

55 cm

Schneeschieberbreite
-	 extra breite Schneeschieber 

STECKSYS.

Simply the best
-	 millionenfach bewährtes 

	 Schraub-Stecksystem

-	 vormontierte Spezialschrauben 

	 am Blatt einklinken

-	 Flügelmuttern anziehen

-	 unverwüstlicher Kraft- und Form-

	 verschluß
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